
GEMEINDEANZEIGER

30

Donnerstag, 23. Juli 2026

Amtsblatt der Gemeinde Weisenbach�
Diese Ausgabe erscheint auch online auf NUSSBAUM.de�

Fo
to

: G
em

ei
nd

e W
ei

se
nb

ac
h

Fo
to

: G
em

ei
nd

e W
ei

se
nb

ac
h

Altpapiersammlung  
am 25. Juli 2026 
in Weisenbach und Au
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Gemeinderatssitzung
heute Abend um 19.30 Uhr  
im Sitzungssaal
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Notdienste der Ärzte und Apotheken

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst
Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst 
(Allgemein-, Kinder-, Augen- und HNO-ärztlicher Be-
reitschaftsdienst): Telefon 116 117 (Anruf ist kostenlos)
Ärztliche Hilfe erhalten Sie unter der kostenfreien Ruf-
nummer 116 117 oder online über das „Patienten-Navi“ 
unter www.116117.de
Öffnungszeiten und Anschrift der Bereitschaftspraxis 
Baden-Baden: Allgemeine Bereitschaftspraxis Baden-
Baden, Klinikum Mittelbaden - Klinik Baden-Baden Balg
Balger Str. 50, 76532 Baden-Baden
Öffnungszeiten: Sa., So., und an Feiertagen 9 - 19 Uhr
Öffnungszeiten und Anschrift der Kinderärztlichen 
Bereitschaftspraxis Baden-Baden:
Kinder-Bereitschaftspraxis Baden-Baden
Klinikum Mittelbaden - Klinik Baden-Baden Balg
Balger Str. 50, 76532 Baden-Baden
Öffnungszeiten: Mo., - Do., 19 - 22 Uhr, Fr., 18 - 22 Uhr
Sa., So und Feiertage 8-22 Uhr
Bereitschaftspraxis Rastatt, Klinikum Mittelbaden –
Klinik Rastatt, Engelstraße 39, 76437 Rastatt. Öffnungszei-
ten: Samstag, Sonntag und Feiertage von 10 bis 20 Uhr.
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Tel. 116117 (Anruf ist kostenlos). Infos zu Öffnungszeiten 
und Anschrift der jeweiligen Bereitschaftspraxis finden 
Sie unter www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Tel. 0761 120 120 00. Infos zu Öffnungszeiten und An-
schrift der jeweiligen Bereitschaftspraxis finden Sie unter
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Rufbereitschaft von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr
Samstag, 25. Juli/Sonntag, 26. Juli - Kleintierpraxis Benz 
– Barbeito, Bahnhofstr. 3, Gaggenau, Tel. 07225 1838078
Apotheken
Samstag, 25. Juli
Augusta-Apotheke am Augustaplatz, Ludwig-Wilhelm-
Platz 3, Baden-Baden, Telefon 07221 24537
Sonntag, 26. Juli
Eberstein Apotheke, Rathausplatz 7, Haueneberstein,
Telefon 07221 63735� Alle Angaben ohne Gewähr!
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INFORMATIONEN 

Rathaus auf einen Blick
Unsere Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 8.30 - 12.00 Uhr
Dienstag 14.00 - 16.30 Uhr, Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen

Um Ihre Wartezeiten zu verkürzen und um größere 
Personenansammlungen zu vermeiden, empfehlen 
wir eine Terminvereinbarung beim zuständigen An-
sprechpartner des Rathauses. Dies kann telefonisch 
oder gerne auch per E-Mail erfolgen.

Die Durchwahlnummern der einzelnen Sachbearbeiter:
Zentrale� 9183-0
Bürgermeister
Daniel Retsch� 0151 61465400
Assistenz Bürgermeister, Gemeindeanzeiger, Seniorenarbeit
NN.� 9183-10
Leitung der Bürger- und Ordnungsverwaltung,
Stabsstelle Bürgermeister, Friedhof- / Gewerbeamt
Manuela Frorath� 9183-11
Assistenz Bürger- und Ordnungsverwaltung / Standesamt
Rita Timoneri-Peter� 9183-23
Leitung der Finanz- und Personalverwaltung, Gewerbesteuer
Werner Krieg� 9183-12
Gemeindekasse
Ingrid Labazan� 9183-13
Hundesteuer, Grundsteuer, Grundbucheinsichtsstelle, 
Wasser/Abwasser, Kindergartenbeiträge
Karin Falk� 9183-14
Einwohnermeldeamt / Passamt / Sozialamt / Rente
Anna Lehmann� 9183-15
Leitung Bau- und Liegenschaftsverwaltung
Oliver Dietrich� 9183-19
Assistenz Bauverwaltung
Jessica Merkel� 9183-18

Weitere wichtige Rufnummern
Kindergarten St. Christophorus � Tel. 07224 67277
Johann-Belzer-Schule � Tel. 07224 2170
Bauhof � Tel. 07224 1008
Wasserversorgung, Abwasser � Tel. 0175 8476760
Forst
Forstrevierleiter Eric Gottschling � Tel. 0175 2232699
Polizei � Tel. 110 (Notruf)
Polizeiposten Gernsbach � Tel. 07224 3663
Polizeirevier Gaggenau � Tel. 07225 98870
Feuerwehr/Rettungsdienst/Notarzt � Tel. 112 (Notruf)
Klinikum Mittelbaden - Balg � Tel. 07221 91-0
Klinikum Mittelbaden - Rastatt � Tel. 07222 389-0
Klinikum Mittelbaden - Bühl � Tel. 07223 81-0
Giftnotruf � Tel. 0761 19240
Kath. Sozialstation Forbach-Weisenbach �Tel. 07228 960575
Kirchen
Kath. Pfarramt Forbach-Weisenbach � Tel. 07228 2230
Evangelisches Pfarramt Forbach � Tel. 07228 2344
Störungsdienst
Störungsstelle Wasserversorgung
(außerhalb der Öffnungszeiten) � Tel. 0711 289646008
Störungsmeldestelle für Strom (Netze BW) 
� Tel. 0800 3629477
Störungsmeldestelle Gas (BN Netze) � Tel. 0800 2767767
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Amtliche Nachrichten

Wiederherstellung von Induktions-
schleifen in Höhe „In der Schlechtau“
Das Regierungspräsidium Karlsruhe hat mitgeteilt, 
dass am Donnerstag, 30. Juli 2026 zwischen 08.00 
Uhr und 17.00 Uhr oberhalb der Einmündung „In der 
Schlechtau“ die Wiederherstellung der Induktions-
schleifen für die Dauerzählstelle vorgesehen ist.
Die Fahrbahn wird in diesem Bereich jeweils halbseitig 
gesperrt.
Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung.

Beseitigung einer Kabelstörung im Wandweg
Im Zeitraum von 20.07. bis 18.08.2026 wird eine von 
Vodafone beauftragte Firma im Bereich Wandweg 8 
eine Kabelstörung beseitigen. Die Fahrbahn wird da-
durch verengt.

Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung.

 
                     
                                    
                                  
      
 
 
 

Gestalten geht nur gemeinsam! 
 
Zur Verstärkung unseres Teams in der Johann-Belzer-Grundschule suchen wir Sie 
ab 14.09.2026 
 

als Mitarbeiter (m/w/d) in der Schulkindbetreuung 
in unbefristeter Beschäftigung 

  
 
Es erwartet Sie ein selbständiges und abwechslungsreiches Aufgabengebiet, in der   
Betreuung von Grundschulkindern. Die Arbeitszeit ist während der Schulzeit von 
12.00 Uhr bis 15.00 Uhr sowie in den Ferien.  
 
Folgende Qualifikationen bringen Sie mit…  
 
• Sie sollten in der Vergangenheit bereits Erfahrungen mit dem Umgang von 

Kindern gehabt haben.  
• Sie sollten Spaß an dem Umgang mit Kindern haben.  
• Sie sind zeitlich flexibel 
 
Wir wünschen uns Teamfähigkeit, selbständiges und kreatives Arbeiten sowie ein 
freundliches Auftreten im Umgang mit den Kindern und Eltern.  
 
Haben Sie Lust diese Beschäftigung in einem kleinen Team in der 
schönen Gemeinde Weisenbach zu übernehmen? 
 
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung bis zum 09. August 2026 mit den 
üblichen Unterlagen (Anschreiben, Lebenslauf, Zeugnisse) an Bürgermeisteramt 
Weisenbach, Hauptstr. 3, 76599 Weisenbach oder per Mail an 
personalamt@weisenbach.de. Gerne beantworten Ihnen im Personalamt Herr 
Werner Krieg (Tel. 07224/9183-12) sowie Frau Manuela Frorath (Tel. 07224/9183-
11) Ihre Fragen. 
  
 

 
 

Weisenbach mit 2.400 Einwohnern - eine 
aktive und lebendige Wohngemeinde – 
im Landkreis Rastatt. 

  Gestalten geht nur gemeinsam!
Zur Verstärkung unseres Teams in 
der Johann-Belzer-Grundschule 

suchen wir Sie ab 14.09.2026

als Mitarbeiter (m/w/d) in der Schulkindbetreuung
in unbefristeter Beschäftigung

Es erwartet Sie ein selbständiges und abwechslungs-
reiches Aufgabengebiet, in der Betreuung von Grund-
schulkindern. Die Arbeitszeit ist während der Schulzeit 
von 12.00 bis 15.00 Uhr sowie in den Ferien.

Folgende Qualifikationen bringen Sie mit …
•	 Sie sollten in der Vergangenheit bereits Erfahrun-

gen mit dem Umgang von Kindern gehabt haben.
•	 Sie sollten Spaß an dem Umgang mit Kindern ha-

ben.
•	 Sie sind zeitlich flexibel

Wir wünschen uns Teamfähigkeit, selbständiges und 
kreatives Arbeiten sowie ein freundliches Auftreten im 
Umgang mit den Kindern und Eltern.

Haben Sie Lust, diese Beschäftigung in einem klei-
nen Team in der schönen Gemeinde Weisenbach zu 
übernehmen?

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung bis zum 09. 
August 2026 mit den üblichen Unterlagen (Anschrei-
ben, Lebenslauf, Zeugnisse) an Bürgermeisteramt 
Weisenbach, Hauptstr. 3, 76599 Weisenbach, oder 
per E-Mail an personalamt@weisenbach.de. 

Gerne beantworten Ihnen im Personalamt Herr Werner 
Krieg (Tel. 07224 9183-12) sowie Frau Manuela Frorath 
(Tel. 07224 9183-11) Ihre Fragen.

Neuer LEADER-Projektaufruf 17.07.2026
Neuer Stichtag ist der 
16. August 2026
Für die nächste Auswahlsitzung wird 
der Projektaufruf vom 16.06.2026 
hiermit vollständig zurückgezogen. Zum 17.07.2026 er-
folgt hiermit ein neuer Projektaufruf:
Sie können sich mit Ihren Projektideen um Fördermittel aus 
dem EU-Förderprogramm LEADER bei der Geschäftsstelle 
der LEADER-Region Mittelbaden Schwarzwaldhochstra-
ße bewerben. Gesucht werden innovative und nachhalti-
ge Ideen im Kulissengebiet, welche den ländlichen Raum 
stärken und zukunftssicher machen. Die Förderanträge 
müssen hierbei mindestens einem der drei Handlungsfel-
der des Regionalen Entwicklungskonzeptes (REK) der LAG 
Mittelbaden Schwarzwaldhochstraße entsprechen: nach-
haltiges Wirtschaften, Ressourcen- und Naturschutz sowie 
Lebensqualität vor Ort.

Kommunale Projektanträge
Der aktuelle Projektaufruf richtet sich vorrangig an kommu-
nale Akteure (Kommunen, Kirchen, sonstige Personen oder 
Körperschaften des öffentlichen Rechts), da diese Projekte 
ausschließlich mit EU-Fördergeldern bezuschusst werden. 
Projekte wie nachhaltige Parkgestaltung, Einrichtung von 
Jugendzentren und Freizeiteinrichtungen, Kneipp-Anla-
gen oder Schutzhütten für Wanderungen sind nur einige 
Beispiele, die einer LEADER-Förderung entsprechen.

Private Projektanträge
Für Bewerbungen privater Antragsteller (Privatpersonen, 
Kleinstunternehmen, mittelständische Unternehmen, Ver-
eine) werden anteilig EU- und Landesmittel verwendet. Die 
Berücksichtigung dieser Anträge erfolgt unter der Maßga-
be der noch vorhandenen Landesmittel.

Budget
Für die Auswahlentscheidung werden 800.000 € EU-Mittel 
sowie die zum Zeitpunkt der Sitzung zur Verfügung ste-
henden Landesmittel aufgerufen. Die genaue Festlegung 
des Budgets erfolgt am Tag der Auswahlsitzung.
Stichtag für die Einreichung der Anträge: 
16. August 2026
Voraussichtlicher Auswahltermin: 16. September 2026
Bitte besprechen Sie Ihren Projektantrag vorab mit der 
Geschäftsstelle. In eine Auswahlsitzung gelangen nur be-
schlussreife und fristgerecht eingebrachte Anträge, d. h. 
der Antrag muss mit der Geschäftsstelle abgestimmt und 
positiv vorgeprüft sein:
Regionalentwicklung Mittelbaden Schwarzwaldhochstra-
ße e. V. LEADER, Friedrichstraße 7, 77815 Bühl, info@leader-
mittelbaden.de, 07223 993399-3 oder 07223 993399-5

Grünschnittsammelplatz während  
der Baupause der B462 bis 30.07.2026
Während der Baupause an der B462 kann der gewohn-
te Grünschnittsammelplatz in Langenbrand „Am Wolfs-
heck“ wieder wie gewohnt angefahren werden.
Die Öffnungszeiten sind am Donnerstag und Freitag von 
10 - 16 Uhr und am Samstag von 10 - 18 Uhr. Wir bitten 
um Beachtung der vor Ort ausgehängten Hinweise.

 

 

 

 

 

 
 
 

 
Rückzug des Projektaufrufs vom 16.06.2026 

Neuer LEADER-Projektaufruf 17.07.2026 
Neuer Stichtag ist der 16. August 2026 

 
Für die nächste Auswahlsitzung wird der Projektaufruf vom 16.06.2026 hiermit vollständig zurückgezogen. 
Zum 17.07.2026 erfolgt hiermit ein neuer Projektaufruf: 

Sie können sich mit Ihren Projektideen um Fördermittel aus dem EU-Förderprogramm LEADER bei der 
Geschäftsstelle der LEADER-Region Mittelbaden Schwarzwaldhochstraße bewerben. Gesucht werden 
innovative und nachhaltige Ideen im Kulissengebiet, welche den ländlichen Raum stärken und zukunftssicher 
machen. Die Förderanträge müssen hierbei mindestens einem der drei Handlungsfelder des Regionalen 
Entwicklungskonzeptes (REK) der LAG Mittelbaden Schwarzwaldhochstraße entsprechen: Nachhaltiges 
Wirtschaften, Ressourcen- und Naturschutz sowie Lebensqualität vor Ort.  

Kommunale Projektanträge 

Der aktuelle Projektaufruf richtet sich vorrangig an kommunale Akteure (Kommunen, Kirchen, sonstige 
Personen oder Körperschaften des öffentlichen Rechts), da diese Projekte ausschließlich mit EU-
Fördergeldern bezuschusst werden. Projekte wie nachhaltige Parkgestaltung, Einrichtung von 
Jugendzentren und Freizeiteinrichtungen, Kneipp-Anlagen oder Schutzhütten für Wanderungen sind nur 
einige Beispiele, die einer LEADER-Förderung entsprechen.  

Private Projektanträge 

Für Bewerbungen privater Antragsteller (Privatpersonen, Kleinstunternehmen, mittelständische 
Unternehmen, Vereine) werden anteilig EU- und Landesmittel verwendet. Die Berücksichtigung dieser 
Anträge erfolgt unter der Maßgabe der noch vorhandenen Landesmittel. 

Budget 

Für die Auswahlentscheidung werden 800.000 € EU-Mittel sowie die zum Zeitpunkt der Sitzung zur 
Verfügung stehenden Landesmittel aufgerufen. Die genaue Festlegung des Budgets erfolgt am Tag der 
Auswahlsitzung.  

Stichtag für die Einreichung der Anträge: 16. August 2026 
Voraussichtlicher Auswahltermin: 16. September 2026 

Bitte besprechen Sie Ihren Projektantrag vorab mit der Geschäftsstelle. In eine Auswahlsitzung gelangen 
nur beschlussreife und fristgerecht eingebrachte Anträge, d.h. der Antrag muss mit der Geschäftsstelle 
abgestimmt und positiv vorgeprüft sein: 

  
Regionalentwicklung Mittelbaden Schwarzwaldhochstraße e. V. LEADER, Friedrichstraße 7, 77815 Bühl, 
info@leader-mittelbaden.de, 07223/993399-3 oder 07223/993399-5 
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Im Belzerhaus Weisenbach, Tel. 6588415
Öffnungszeiten:

Sonntag von 11.15 bis 12.15 Uhr
Mittwoch von 16 bis 19 Uhr

Ausleihe kostenlos!




Schulnachrichten

Realschule Gernsbach

Abschlussfeier der Realschule
Für 76 Realschüler und sechs G-Schüler beginnt nun 
ein neuer Abschnitt: Ihre Klassenlehrer Carolin Kasper-
lik (9a), Elvira Schulz (10a), Romy Kraft (10b) und Björn 
Stolle (10c) sowie das Lehrerkollegium verabschiede-
ten sich am 18.07.26 von einem wunderbaren Jahr-
gang.
Konrektor Marco Geiser schaut positiv in die Zukunft: Die 
durchgestandenen nicht immer einfachen Jahre mit Coro-
na und Baustelle an der Schule habe die Schüler stark ge-
macht für die gesellschaftlichen Herausforderungen. Er sei 
zuversichtlich, dass die Jugendlichen die Themen Demo-
kratiestärkung sowie den Klimawandel gut lösen werden. 
Nach den Reden von Rektor Marcus Mössner sowie der 
Ansprache des Elternbeirats Arkadi von Ostrowski, verlieh 
Daniel Retsch für den Förderverein die Sozialpreise für be-
sonderes Engagement: Nico Beccarelli, Luis Volkmaier, Li-
dia Eibert (10a), Nick Zoller (10b) sowie Anita Gerstner und 
Julius Schmider (10c) freuten sich über die Auszeichnung. 
Für den Schulträger gratulierte Uwe Meyer. Er freute sich 
über die Demokratiebildung wie die Einladung der Bun-
destagsabgeordneten Katja Mast, die Studienfahrt nach 
Berlin, das jährliche Gedenken an die Deportation nach 
Gurs oder auch den kürzlichen Besuch der Gemeinderäte.
Mit dem Abschlusszeugnis erhielten 16 Schüler ein Lob für 
einen guten Gesamtschnitt von 1,8 bis 2,2. Insgesamt elf 
Preise wurden vergeben. Den Fachpreis Sprachen sicher-
ten sich Emma Haile (10a) sowie Anna Hagner (10c). Den 

Fachpreis für Sozialwissenschaften erhielt Emma Haile mit 
1,1. Den Fachpreis für Naturwissenschaften mit 1,2 in den 
naturwissenschaftlichen Fächern Anna Hagner. Die Klas-
senpreise gingen in der 10a an Lidia Eibert sowie Emma 
Haile (beide 1,3), in der 10b an Nea Geiger sowie Sophie 
Merkel (beide 1,4) und in der 10c an Noah Rothenberger 
(1,5). Den Schulpreis mit dem besten Gesamtschnitt von 
1,0 konnte sich Anna Hagner sichern. Die musikalischen 
Darbietungen sowie die Tänze der Klassen umrahmten die 
Zeugnisvergabe feierlich.

Vereinsnachrichten

Fanfarenzug Weisenbach

Rückblick Basel Tattoo
Bereits den 2. Umzug in diesem Jahr mit mehr als 100.000 
Zuschauern erlebten wir am vergangenen Samstag bei der 
Basel-Tattoo-Parade. Mit der Sektion Süd gehörten wir zu 
den internationalen und schweizerischen Militärmusiken 
und Dudelsackbands, die bei schönstem Sonnenschein 
vom Münsterplatz zur Messe marschierten. Für die Sektion 
Süd des Fanfarenzugverbands waren diesmal Landsknech-
te der FZ Teningen, Weisweil, Ihringen, Bühl, Waldkirch, 
Rottenburg und Weisenbach dabei.
Aufgrund einer verkehrsreichen Anfahrt, die eher einer 
Durchschlageübung glich, hatten wir nur wenig Zeit, um 
das internationale Flair bei der Umzugsaufstellung aufzu-
nehmen. Dies konnten wir dann aber bei der abendlichen 
Tattoo-Show nachholen. Während der norwegische König 
seine königliche Garde schickte, entsandte der englische 
König mit den Scotch Guards und den Irish Guards gleich 
zwei Regimentsmusiken, die normalerweise vorm Buck-
ingham Palace ihren Dienst versehen. Besonders beeindru-
ckend sind in jedem Jahr die „Massed Pipes & Drums“, bei 
dem mehrere internationale Dudelsackbands gemeinsam 
aufspielen. In diesem Jahr kamen die über 200 Musiker aus 
Armeen und Gruppierungen von der Schweiz, Großbritan-
nien, Dänemark, Australien, Oman und Südafrika. Auch 130 
Tänzerinnen verschiedener Highland Dancers Riegen aus 
Kanada und einer Showtanzgruppe aus Texas tanzten ge-
meinsam. Unterstützt wurde das Ganze durch die bekann-
teste Dudelsack-Rockformation „Red Hot Chili Pipers“, die 
im November auch im Rantastic auftritt. Nach erlebnisrei-
chen zwei Stunden blieb noch Zeit, sich zu stärken, bevor 
es dann wieder in die Heimat ging.

 
Mit einem Gesamtschnitt von 2,3 verabschiedet sich der 10er-Jahrgang.� Foto: Elvira Schulz
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Sommerempfang Weisenbach

Warum denn in die Ferne schweifen … Am kommenden 
Samstag haben wir Heimspiel. Wir eröffnen den Sommer-
empfang unserer Gemeinde beim Gemeindezentrum. 
Treffpunkt 16.15 Uhr.

 
Mit der Basel Tattoo Wache� Foto: Fanfarenzug

Freiwillige Feuerwehr Weisenbach

Altpapiersammlung
Am Samstag, dem 25. Juli 2026, führt die Freiwillige Feuer-
wehr eine Altpapiersammlung in Au durch. Bitte das Altpa-
pier bis 9:00 Uhr gebündelt und gut sichtbar bereitstellen. 
Bereits jetzt herzlichen Dank für Ihre Unterstützung.

Kids Amani

10 Jahre Kids-Amani – Gemeinsam Zukunft schenken
Seit nunmehr zehn Jahren setzt sich der Verein Kids-Amani 
e.V. dafür ein, benachteiligten Kindern in Afrika eine echte 
Zukunftsperspektive zu ermöglichen. Was mit einer kleinen 
Idee begann, ist heute zu einer Herzensaufgabe geworden: 
Dank zahlreicher Spenderinnen und Spender konnten wir 
in den vergangenen zehn Jahren bereits Hunderten von 
Kindern den Schulbesuch, regelmäßige Mahlzeiten und 
eine sichere Unterkunft ermöglichen.
Bildung ist der Schlüssel zu einem selbstbestimmten Le-
ben. Deshalb suchen wir aktuell weitere Menschen, die be-
reit sind, eine Schulpatenschaft zu übernehmen. Bereits 35 
Euro im Monat finanzieren für ein Kind den Schulbesuch, 
die Unterkunft sowie die tägliche Verpflegung und schen-
ken ihm damit die Chance auf eine bessere Zukunft.
Doch wir möchten noch einen Schritt weitergehen. Unser 
nächstes großes Ziel ist der Bau einer eigenen Schule, 
damit noch mehr Kinder Zugang zu Bildung erhalten und 
langfristig unabhängig gefördert werden können. Für dieses 
Projekt sind wir auf zusätzliche Unterstützung angewiesen.
Jede Spende – ob einmalig oder als regelmäßige Paten-
schaft – hilft dabei, Kindern Hoffnung zu schenken und ihre 
Zukunft nachhaltig zu verändern.
Wir bedanken uns herzlich bei allen Unterstützerinnen und 
Unterstützern, die diesen Weg in den vergangenen zehn 
Jahren mit uns gegangen sind. Ohne dieses Vertrauen wäre 
unsere Arbeit nicht möglich gewesen.
Wer helfen oder eine Schulpatenschaft übernehmen 
möchte, findet weitere Informationen unter www.kids-
amani.de oder kann sich direkt an den Verein wenden. 
Gemeinsam können wir Kindern eine Zukunft schenken.

Kirchenbauverein St. Wendelin Weisenbach

Interessanter Abend „Spirituelle Bierprobe“

Spirituelle Bierprobe in Weisenbach
Am Freitagabend, den 10. Juli, war Günther Engels zu Gast im 
Gemeindehaus Weisenbach. Der Baden-Badener Pastoralre-
ferent war vom Kirchenbauverein eingeladen, um als Sach-
verständiger mit den Gästen „Fränkisches Bier“ zu verkosten. 
Adi Marxer, Vorsitzender des Kirchenbauvereins, konnte bei 
diesem Geschmackserlebnis 25 Gäste begrüßen, darunter 
auch einige Frauen. Marxer erinnerte daran, dass es auch in 
Weisenbach zwei ehemalige Bierkeller gab. Einer lag an der 
Straße nach Au. Kein Sonnenstrahl erreichte die dunkle Höhle 
am steilen Berghang. Dadurch lag die Jahres-Durchschnitts-
temperatur bei fünf bis acht Grad. Eine Grundvoraussetzung, 
dass das Bier auch im Hochsommer frisch blieb.
Günter Engels veranstaltet schon über zehn Jahr Bierpro-
ben und braut in heimischer Küche auch selbst Bier. Der 
Referent studierte in Bamberg Theologie und kennt sich 
dort bestens aus. Den Gästen im Weisenbacher Gemein-
dehaus hatte er sechs verschiedene Biere zum Probieren 
mitgebracht.

 
Günther Engels beim Vortrag� Foto: Reinhold Bauer

Mit einem leichten und bekömmlichen Lagerbier startete 
die Gaumenfreude. Das „Helle“ mit wenig Kohlensäure sei 
ein gutes Sommerbier, wusste Engels. Die Haltbarkeit läge 
locker über einem Jahr. Nebenher war zu erfahren, dass 
Oberfranken die höchste Brauereidichte der Welt besitzt. In 
über 200 Brauereien werden dort mehr als 1000 verschie-
dene Biere gebraut. Kirchweihen oder Bockbieranstiche 
sind die wichtigsten Volksfeste. Berühmte Wallfahrtsor-
te wie die Basiliken der Vierzehnheiligen oder der größte 
Dreifaltigkeitswallfahrtsort Deutschlands, Gößweinstein, 
zeigen zudem von einer hohen spirituellen und kulturellen 
Vergangenheit.
Günther Engels hatte neben dem Geschmackserlebnis 
auch spannende Geschichten über bekannte und weniger 
bekannte Heilige auf Lager. Die irischen Mönche Kolonat 
und Totnan missionierten im siebten Jahrhundert in der 
Gegend. Der heilige Killian wurde dann Schutzpatron der 
Region Franken. Mit dem fränkischen Rotbier erinnerte En-
gels an die irischen Missionare: „Es stimmt, wir als Christen 
haben zur Entwicklung der Biere erheblich beigetragen. 
Deshalb verwundere es ihn, dass es in der Bibel kaum Hin-
weise auf Bier gibt, wobei der Wein dort ausgesprochen 
gut wegkommt.“
Im Lauf des Abends erklärte er die Grundprinzipien von un-
ter- und obergärig. Viele der Gäste hörten zum ersten Mal 
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über die Wechselwirkung von Hefe, Kohlensäure und Zu-
cker beim Gärprozess. Auch die Wasserhärte entscheidet, 
welches Bier am Ende entsteht. Pils benötigt hartes Wasser, 
während Weißbier mit weichem Wasser gebraut wird.

 
Sechs Biersorten wurden verköstigt� Foto: Edith Gerstner

Versucht wurden im Lauf des Abends noch Fastenbier, 
Rauchbier, dunkles Bier und zwei Session Bier zum Fla-
schenpreis von über 4 Euro. Mit der Anzahl der Bierproben 
wurden bei den sehr interessierten Teilnehmern auch die 
Gespräche tiefgründiger. Bestimmt hat mancher Biertrin-
ker an diesem Abend eine neue Biersorte für sich entdeckt. 
Für den Abend spricht, dass Adi Marxer, mit dem Blick auf 
die Uhr, Herrn Engels dazu bewegte, nach 22 Uhr seine in-
teressante spirituelle Bierprobe zu beenden.
Ein Bericht von Reinhold Bauer

Kolpingsfamilie Weisenbach

Outdoor Cooking am Kolpinghaus

 
� Foto: Kolpingsfamilie

Schwarzwaldverein Gernsbach
Mittwochswanderer
Die Mittwochswanderer treffen sich am 29. Juli um 9.50 
Uhr am Bahnhof Gernsbach zur Fahrt mit der S8 nach 
Langenbrand. Dort beginnt die Wanderung auf abwechs-
lungsreichen Wegen mit schönen Aussichten ins Murgtal 
nach Forbach. In Langenbrand gehen wir hinauf zu der 
Fatima-Kapelle, von dort geht es auf dem Panorama-Rund-
weg weiter über den Brunnenweg und der Murgleiter zur 
Brückwald-Anlage. Da wir keine Einkehr in Forbach haben, 
nehmen wir dort unsere Rucksackverpflegung zu uns. Die 
Wanderstrecke beträgt ca. 10 km mit 360 Hm im Aufstieg 
und 340 Hm abwärts. Gutes Schuhwerk und Wanderstöcke 
werden empfohlen. Wer eine Fahrkarte benötigt, meldet 
sich bis Dienstag unter der Telefonnummer 0151 10063836 
an. Weitere Auskünfte zur Wanderung unter Telefon 07225 
639921 (nach 19.30 Uhr).
Gäste, die (gegen eine Gebühr von 5 Euro) an den Wande-
rungen teilnehmen möchten, sind herzlich willkommen.

Schwimmbadverein Latschigbad Weisenbach

Einladung zum Wasserballspiel

 
Latschigbad� Foto: Latschigbad
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Am 26.07.2026 um 14:30 Uhr ist es wieder so weit.
„Die Unbesiegbaren aus Reichental vs. Promi Auswahl 
Murgtal“ treten wieder gegeneinander an.
Lasst Euch dieses spannende Spiel auf keinen Fall entge-
hen.
Kinderschminken, Sommer-Make-Up - Inspirationen für 
die Damen, Hüpfburg, Wassertiere im kleinen Becken, Kaf-
fee und Kuchen sowie Leckeres vom Kiosk haben wir an 
diesem Tag ebenfalls im Angebot.

Turnverein Au

Sommerfest des TV Au am 11. und 12. Juli
Am 11. und 12. Juli feierten wir bei tollem Wetter unser 
diesjähriges Sommerfest auf dem Auer Sportplatz. Um 14 
Uhr startete das 1. Auer Dart Open mit sehr spannenden 
Matches. Als Sieger konnten Max Wunsch (1. Platz), Jonas 
Dörrer (2. Platz) und David Gerstner (3. Platz) ihre Medaillen 
entgegennehmen. Am Abend wurden wir durch die bei-
den Bands AUWEI und Bulletproof super unterhalten.
Ab dem frühen Nachmittag am Sonntag genossen unsere 
Gäste selbstgemachte Kuchen und diverse Köstlichkeiten. 
Ab 16:30 Uhr sorgte dann die Musikkapelle Au für gute Un-
terhaltung. Schließlich gab es noch die Siegerehrung der 
Kinder des TV AU und TV Weisenbach, die bei der Vereins-
meisterschaft den Dreikampf absolvierten. Die Kinder wur-
den mit einer Urkunde und einer Medaille ausgezeichnet.
Im Besonderen möchten wir uns bei Adi Marxer und Tho-
mas Mayer für ihre Unterstützung bedanken. Ein großes 
Dankeschön geht außerdem an die zahlreichen Gäste, die 
Bands AUWEI und Bulletproof, die Musikkapelle Au und na-
türlich an die vielen Helfer, die zum Gelingen unseres Fes-
tes beigetragen haben.
Vielen Dank!

 
Ein Teil der Kinder bei der Siegerehrung.

 
Die Gewinner des 1. Auer Dart Open.� Fotos: TV Au

Turnverein Weisenbach

Altpapiersammlung am Samstag, 25.07.26
Wir möchten nochmals an die Altpapiersammlung am 
kommenden Samstag, 25.07.26, erinnern. Die Bevölkerung 
wird gebeten, das Altpapier gebündelt ab 9 Uhr am Stra-
ßenrand bereitzustellen.
Treffpunkt Helfer: 9.00 Uhr Sportplatz

Sonstiges

Aufsichtsrat des Klinikums Mittelbaden:  
Zukunftsentscheidung braucht tragfähige 
Grundlage – weitere Beratungen eingeleitet
Der Aufsichtsrat der Klinikum Mittelbaden gGmbH hat sich 
am 16. Juli erneut intensiv mit der wirtschaftlichen Situ-
ation des Klinikums befasst und den Konsequenzen, die 
durch das am 10. Juli 2026 vom Deutschen Bundestag ver-
abschiedeten GKV-Beitragssatzstabilisierungsgesetz auf 
die Einrichtung und ihre Gesellschafter zukommen.
Das Klinikum verzeichnet bereits jetzt ein strukturelles Defi-
zit, das sich durch das Gesetz ab 2027 um weitere bis zu 13 
Millionen Euro jährlich verschärfen wird. Die Gesellschafter, 
der Landkreis Rastatt und die Stadt Baden-Baden haben die 
bisherigen Belastungen gemeinsam getragen. Die Grenze 
des dauerhaft Leistbaren ist mit den zusätzlichen Belastun-
gen allerdings überschritten. „Wir stehen vor einer Entschei-
dung mit großer Bedeutung für Klinik, Beschäftigte und 
Region. Jetzt geht es darum, die vorliegenden Szenarien 
fachlich sauber zu prüfen und auf dieser Grundlage gemein-
sam eine tragfähige Lösung zu entwickeln“, erklärt Prof. Dr. 
Christian Dusch, Landrat des Landkreises Rastatt und Vorsit-
zender des Aufsichtsrates des Klinikums Mittelbaden.
„Die Lage ist ernst. Wir tragen die Verantwortung für die 
Beschäftigten des Klinikums und die Gesundheitsversor-
gung der Menschen in Mittelbaden. Ich trage aber auch 
Verantwortung für die angespannte Haushalts-Situation 
der Stadt Baden-Baden. Deshalb braucht es jetzt keine 
Schnellschüsse, sondern besonnene und nachhaltige Ent-
scheidungen“, so Thomas Jung, Oberbürgermeister der 
Stadt Baden-Baden.
In der heutigen Sitzung hat der Aufsichtsrat die vorliegen-
den Szenarien zur Neuausrichtung eingehend beraten. Die 
möglichen Konsequenzen für die Versorgung der Region, 
für die Beschäftigten und für die kommunalen Haushalte 
sind von einer Tragweite, die eine verantwortungsvolle Ent-
scheidung nur auf Basis einer vollständigen Prüfung aller 
rechtlichen, wirtschaftlichen und versorgungsbezogenen 
Aspekte erlaubt. Diese Prüfung ist eingeleitet und wird mit 
höchster Priorität bearbeitet. Der Aufsichtsrat ist sich sei-
ner Verantwortung gegenüber den Patientinnen und Pati-
enten, den über 3.600 Mitarbeitenden und den Menschen 
in der Region vollständig bewusst. Gerade deshalb wäre es 
nicht verantwortungsvoll, unter Zeitdruck Entscheidungen 
zu treffen, die irreversible Konsequenzen haben, ohne alle 
Möglichkeiten intensiv geprüft zu haben.
Die Gesellschafter und der Aufsichtsrat werden die Öffent-
lichkeit, die Beschäftigten und die politischen Gremien 
unverzüglich und transparent informieren, sobald die Ent-
scheidungsgrundlagen vollständig vorliegen.
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Kfz-Meisterbetrieb Hurrle setzt langjährige 
Unterstützung der Lebenshilfe fort
5.000 Euro für neuen Anhänger  
der Garten- und Landschaftsgruppe
Hörden. Der karitative Aktionstag des Kfz-Meisterbetriebs 
Hurrle ist längst zu einer festen Institution geworden – und 
auch in diesem Jahr durfte sich die Lebenshilfe Rastatt/
Murgtal über eine großzügige Spende freuen. Seit mehr als 
20 Jahren engagiert sich das Familienunternehmen für Men-
schen mit Behinderung und verbindet dabei erfolgreich so-
ziales Engagement mit einer besonderen Kundenaktion.
Am Aktionstag am 10. Juli hatten Kundinnen und Kunden 
die Möglichkeit, ihr Fahrzeug zur Hauptuntersuchung bei 
TÜV Süd oder DEKRA vorzuführen oder die Angebote des 
benachbarten Murgtalwaschparks zu nutzen. Die Einnah-
men aus den Aktionen sowie die Erlöse aus der ganzjährig 
aufgestellten Spendenbox wurden von der Familie Hurrle 
aufgestockt. So kam erneut die beachtliche Spendensum-
me von 5.000 Euro zusammen.
„Unser Aktionstag ist uns eine lieb gewordene Tradition“, 
betonte Firmeninhaber Daniel Hurrle bei der symbolischen 
Scheckübergabe. Besonders erfreulich sei die große Reso-
nanz gewesen: „In diesem Jahr konnten wir gar nicht alle 
Anfragen annehmen.“
Die Spende kommt in diesem Jahr der Garten- und Land-
schaftsgruppe der Murgtal Werkstätten zugute. Mit den 
Mitteln wird ein dringend benötigter neuer Anhänger an-
geschafft, der die tägliche Arbeit der Beschäftigten mit Be-
hinderung deutlich erleichtert. „Für die Realisierung solch 
kostenintensiver Vorhaben sind wir auf Spenden angewie-
sen“, erklärte Hans Reinwald von den Murgtal Werkstätten.
Prof. Dr. Rupert Felder, Vorsitzender der Lebenshilfe Rastatt/
Murgtal, bedankte sich herzlich bei der Familie Hurrle für 
die langjährige und verlässliche Unterstützung. Er würdig-
te das außergewöhnliche soziale Engagement des Unter-
nehmens, das seit vielen Jahren einen wichtigen Beitrag 
zur Förderung der Arbeit der Lebenshilfe leistet.
Auch Gaggenaus Oberbürgermeister Michael Pfeiffer 
sprach dem Hördener Familienunternehmen seinen Dank 
aus. Er hob die Bedeutung gesellschaftlichen Engagements 
für das Gemeinwesen hervor und bedankte sich zugleich 
bei den zahlreichen Kundinnen und Kunden, den Prüfern 
von TÜV Süd und DEKRA sowie dem gesamten Team des 
Kfz-Meisterbetriebs Hurrle. Gemeinsam hätten sie den Ak-
tionstag erneut zu einem großen Erfolg gemacht.
Die Lebenshilfe Rastatt/Murgtal freut sich über die konti-
nuierliche Unterstützung und die langjährige Partnerschaft 
mit dem Kfz-Meisterbetrieb Hurrle. Die Spende trägt dazu 
bei, die Arbeitsbedingungen in den Murgtal Werkstätten 
weiter zu verbessern und Menschen mit Behinderung op-
timale Voraussetzungen für ihre tägliche Arbeit zu bieten.

 
� Foto: Murgtal Werkstätten & Wohngemeinschaften gGmbH

80 Jahre Unimog: Das große Jubiläums- 
wochenende im Unimog-Museum
Vom 31. Juli bis 2. August 2026 wird das Unimog- 
Museum zum Treffpunkt der Unimog-Community.
Mit einem großen Unimog & MB-trac-Treffen, einer außer-
gewöhnlichen Sonderausstellung, Fachvorträgen, Offroad-
Erlebnissen, Technik zum Anfassen und einem abwechs-
lungsreichen Familienprogramm feiert das Museum den 
80. Geburtstag der legendären Fahrzeugikone.
Drei Tage lang erwartet die Besucherinnen und Besucher ein 
vielseitiges Programm für Technikfans, Familien und Welten-
bummler. Zahlreiche Aufbauhersteller, die Unimog-Gene-
ralvertretung, Daimler Truck sowie weitere Unternehmen 
der Branche, präsentieren auf dem Außengelände aktuelle 
Fahrzeuglösungen und historische Entwicklungen aus acht 
Jahrzehnten Unimog-Geschichte. Gemeinsam mit dem Uni-
mog-Club Gaggenau entsteht ein lebendiger Treffpunkt für 
Austausch, Technikgespräche und Begegnungen.
Ein besonderes Highlight sind die beliebten Offroad-Mit-
fahrten in der Kiesgrube Ötigheim, die am Samstag und 
Sonntag stattfinden. Ergänzt wird das Programm durch 
Expertenvorträge, offene Museumsführungen, Technikbe-
ratungen in der Werkstatt sowie die große Sonderausstel-
lung „80 Jahre Unimog“, die zahlreiche seltene Fahrzeuge 
und besondere Exponate zeigt.
Die Daimler Truck AG bereichert das Event mit Fahrzeugen 
sowie Fachvorträgen zum Unimog im Jahr 2026. Ein weite-
res Highlight ist die Vorführung des Films „Mission Sahara: 
Der Weg zum Verlorenen See“. Eine spannende Präsentati-
on der Expedition zum legendären Lac Erreched, der sich 
die bunte Gruppe um den Feuermog, begleitet von der 
legendären G-Klasse auf Unimog-Portalachsen - gefahren 
von Werkstattmeister Kurt Schoch des Unimog-Museums 
- gestellt haben.
Der Film dokumentiert die ungeschminkten Herausforde-
rungen einer Reise durch das tunesische Hinterland bis tief 
in die endlosen Weiten der Wüste. Eine packende Geschich-
te über den Kontrast zwischen legendärer Offroad-Technik 
und echten menschlichen Emotionen.
Auch Familien kommen voll auf ihre Kosten: Mit Spiel- und 
Bastelangeboten, sowie der neuen Mitmachausstellung 
„10er Schlüssel“ des Museums und dem Spielmobil von 
KindGenau wird das Jubiläumswochenende zum Erlebnis 
für alle Generationen. Am Sonntag sorgt zudem eine spek-
takuläre Strongman-Unimog-Show mit drei Kraftdiszipli-
nen für Unterhaltung.
Das Unimog Restaurant sorgt am Jubiläumswochenende 
für das leibliche Wohl und wird verlängerte Öffnungszeiten 
haben. Freitag, den 31. Juli, wird es bis 19 Uhr warme Kü-
che geben, Samstag, den 1. August bis 20:30 Uhr. Zudem 
werden am Samstag von 19:30 Uhr bis 22:30 Uhr Getränke 
zum Auftritt der Band ICONICS auf der Museumsterrasse 
angeboten.

Das Programm auf einen Blick
Freitag, 31. Juli
•	 11:00 Uhr und 14:00 Uhr – Offene Museumsführung
•	 12:00 Uhr – Vorführung des Films „Mission Sahara“ - Der 

Weg zum Verlorenen See
•	 15:00 Uhr – Vortrag „Mit dem Unimog in der Wüste Mau-

retanien 25/26“ mit Birgit und Tom Bertelshofer
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•	 Ganztägig:
- Sonderausstellung „80 Jahre Unimog“
- �Fahrzeugausstellung der Unimog-Generalvertretung, 

Aufbauhersteller und Aussteller

Samstag, 1. August
•	 10:00, 12:00 und 16:00 Uhr – Offroad-Mitfahrten in Ötig-

heim*
•	 11:00 Uhr – Vortrag „Der Unimog im Jahr 2026“ mit Stef-

fen Voelckel
•	 11:30 Uhr – Vortrag „Unimog in der Landwirtschaft“ mit 

der Daimler Truck AG
•	 13:00 Uhr – Offene Museumsführung
•	 14:00 Uhr – Vortrag „80 Jahre Unimog“ mit Roland 

Mechler
•	 17:30 bis 19:00 Uhr – Vorführung des Films „Mission Sa-

hara“ - Der Weg zum Verlorenen See
•	 19:30 bis 22:30 Uhr – Live-Musik mit der Band ICONICS 

(Außenterrasse Restaurant)
•	 Ganztägig:

- �Technikberatung in der Museumswerkstatt (Unimog 
1300 L auf der Hebebühne)

- Sonderausstellung „80 Jahre Unimog“
- Fahrzeug- und Ausstellerbereich
- Tag der offenen Tür bei MEREX

Sonntag, 2. August
•	 11:00 Uhr – Vortrag „80 Jahre Unimog“ mit Roland 

Mechler
•	 12:00, 14:00 und 16:00 Uhr – Offroad-Mitfahrten in Ötig-

heim*
•	 12:30 Uhr – Vorführung des Films „Mission Sahara“ - Der 

Weg zum Verlorenen See
•	 13:30 Uhr – Strongman-Unimog-Show
•	 14:30 Uhr – Offene Museumsführung
•	 15:30 Uhr – Vorführung des Films „Mission Sahara“ - Der 

Weg zum Verlorenen See
•	 Ganztägig:

- �Technikberatung in der Museumswerkstatt (Unimog 
1300 L auf der Hebebühne)

- Sonderausstellung „80 Jahre Unimog“
- Fahrzeug- und Ausstellerbereich
- Tag der offenen Tür bei MEREX

* Mitfahrten in Ötigheim: Tickets sind ausschließlich ta-
gesaktuell an der Außenkasse des Museums erhältlich. 
Erwachsene zahlen 20 Euro, Kinder von 6 bis 18 Jahren 15 
Euro. Ein Shuttlebus bringt die Teilnehmer jeweils 30 Minu-
ten vor Vorführungsbeginn zur Kiesgrube. Eine Eigenanrei-
se ist nicht möglich.

Sonderausstellung zeigt acht Jahrzehnte Unimog-Geschichte
Begleitend zum Jubiläumswochenende präsentiert das 
Unimog-Museum die große Sonderausstellung „80 Jahre 
Unimog“. Über das Jahr hinweg wechseln die ausgestellten 
Fahrzeuge mehrfach, sodass Besucher zahlreiche Baurei-
hen – von frühen Prototypen über den legendären U 411 
bis hin zu aktuellen Geräteträgern – erleben können.

Besucherinformationen
Der Museumseintritt beträgt 10 Euro (ermäßigt 9 Euro), Fa-
milientickets kosten 25 Euro.
Da die Parkplätze am Museum während der Veranstaltung 

reserviert sind, stehen Besucherparkplätze am Sportplatz 
sowie bei der Firma Swarco zur Verfügung. Von dort be-
trägt der Fußweg zum Museum etwa zehn Minuten. Für 
Busgruppen ist ein kurzer Halt zum Aussteigen direkt am 
Museum möglich.
Weitere Informationen sowie die Anmeldung für Teilneh-
mer mit eigenem Unimog sind auf der Webseite des Uni-
mog-Museums erhältlich.

Kirchliche Nachrichten

Katholische Pfarrgemeinde

Röm. Kath. Kirchengemeinde  
Murgtal Forbach/Weisenbach

Gottesdienste vom 25.07. - 02.08.2026

Sa., 25.07.2026
07:45 Maria-Hilf-Kapelle 

Forbach Rosenkranz
18:30 St. Johannes d. T. 

Forbach
Vorabendmesse, anschl. offenes 
Pfarrhaus und Eine-Welt-Verkauf

So., 26.07.2026
09:00 St. Valentin 

Langenbrand
Heilige Messe für Doris Gerst-
ner vom Seniorenteam

10:30 St. Wendelin 
Weisenbach Heilige Messe

Mo., 27.07.2026
09:00 St. Johannes d. T. 

Forbach Eucharistische Anbetung
18:30 St. Antonius 

Bermersbach Rosenkranz für den Frieden
18:30 St. Johannes d. T. 

Forbach Rosenkranz
Di., 28.07.2026
08:00 Maria Königin Au 

i. M. Rosenkranz
08:00 St. Antonius 

Bermersbach Rosenkranz
08:05 St. Wendelin 

Weisenbach
Schülergottesdienst, Abschluss-
schülergottesdienst zum Schul-
jahresende

09:00 St. Johannes d. T. 
Forbach Eucharistische Anbetung

18:30 St. Wendelin 
Weisenbach Heilige Messe

Mi., 29.07.2026
08:45 St. Johannes d. T. 

Forbach
Abschlussschülergottesdienst 
zum Schuljahresende

18:30 St. Antonius 
Bermersbach

Heilige Messe, mitgestaltet 
von der Frauengemeinschaft

Do., 30.07.2026
08:00 St. Antonius 

Bermersbach Rosenkranz
09:00 St. Johannes d.T. 

Forbach Eucharistische Anbetung
18:30 St. Johannes d.T. 

Forbach Heilige Messe für Mathias Haas
Fr., 31.07.2026
08:00 Maria Königin - 

Au i.M. Rosenkranz
18:00 St. Valentin 

Langenbrand Rosenkranz
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18:30 Sel. Bernhard 
Gausbach Heilige Messe

18:30 St. Antonius 
Bermersbach

Rosenkranz für die Verstorbe-
nen der letzten Wochen

Sa., 01.08.2026
07:45 Maria-Hilf-Kapelle 

Forbach Rosenkranz
18:30 St. Antonius 

Bermersbach
Vorabendmesse für Alfons und 
Kornelia Roll

So., 02.08.2026
10:30 St. Johannes d. T. 

Forbach Heilige Messe
11:30 St. Johannes d. T. 

Forbach Taufe von Jule Leonie Dieterle

Ev. Kirchengemeinde Forbach-Weisenbach

Hinweis zu den Gottesdiensten unserer Kirchengemeinde
Liebe Gemeinde,
unsere Kirche macht sich auf den Weg in eine umwelt-
freundliche Zukunft! Wegen des Umbaus auf eine kli-
maneutrale Heizung bleibt die Kirche ab sofort und vor-
aussichtlich bis Anfang November geschlossen.
Wir bitten Sie, die aktuellen Zeiten und Orte für die Got-
tesdienste der Presse, den Aushängen oder unserer Home-
page zu entnehmen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung auf 
diesem wichtigen Weg!

Sonntag, 26. Juli
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der kath. Kirche 
Seliger Bernhard von Baden in Gausbach mit Prädikantin 
Irene Karius

Krimi hinterm Klingele - eine Sommerkirchenreihe

 
� Foto: KG Forbach-Weisenbach

Spannende Kriminalgeschichten aus der Bibel – das erwar-
tet Sie bei unserer Sommerkirchenreihe „Krimi hinterm 
Klingele“ mit Pfarrerin Solveigh Walz. Einfach, unterhalt-
sam, und mit einer Botschaft, die nachwirkt. Wir freuen uns 
auf Sie!

Sonntag, 2. August:

Rätselhafte Spuren
10 Uhr An den Giersteinen in Bermersbach
Rätselhafte Spuren

Sonntag, 9. August: 

Der versunkene Schatz
10 Uhr An der Schwarzenbachtalsperre

Sonntag, 16. August:

Der verschwundene Hirte
10 Uhr An der Hexenalm in Gausbach

Gottesdienst in Gausbach

Sonntag, 30. August
10 Uhr Gottesdienst in der kath. Kirche Seliger Bernhard 
von Baden

Ökumenischer Tag der Schöpfung

Sonntag, 13. September

 
� Foto: Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen

10 Uhr Gottesdienst zum ökumenischen Tag der Schöp-
fung mit Pfarrerin Solveigh Walz in Herrenwies.
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Gemeinsam schmeckt's besser!
Das gemeinsame Mittagessen im kath. Gemeindezentrum 
Weisenbach findet wieder am 1. September statt. An-/Ab-
meldung bis montags 12 Uhr bei Marlis Fritz, Tel. 07224 
1434.

Lobpreischor
Der Lobpreischor pausiert bis voraussichtlich September.

Pfarramt
www.evangelische-kirchengemeinde-forbach-
weisenbach.de
Mittwochs 10 - 13 Uhr
Tel. 07228 2344, E-Mail: forbach-weisenbach@kbz.ekiba.de
PfrIn. Walz: Tel. 0155 60478952, 
E-Mail: Solveigh.Walz@kbz.ekiba.de

Jehovas Zeugen

Landstraße 42a, Gaggenau-Hörden - 
Website jw.org

Donnerstag, 23. Juli
19 Uhr Schätze aus Gottes Wort
19.30 Uhr Uns im Dienst verbessern
19.45 Uhr Unser Leben als Christ
20.05 Uhr Versammlungsbibelstudium

Sonntag, 26. Juli
10 Uhr Öffentlicher Vortrag – Thema: 
„Woran erkennt man echte Christen?“
10.35 Uhr Bibelstudium mit Zuschauerbeteiligung anhand 
des Artikels „Welchen Bildungsweg soll ich einschlagen?“ 
aus der Zeitschrift „Der Wachtturm“
Gottesdienste finden in Präsenz im Königreichssaal in der 
Landstraße 42a, Gaggenau-Hörden statt. Wer den Hybrid-
Gottesdienst übers Internet oder am Telefon mitverfolgen 
möchte, kann sich unter Tel. 07224 655661 anmelden. Eine 
Teilnahme ist kostenlos, keine Spendensammlungen, etc. 
Besucher sind immer willkommen.

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Projekt der Woche: Der TTC Waldhaus bringt Kinder 
zurück auf den Tennisplatz

 
� Foto: TTC Waldhaus

Ein leerer Platz ist ein trau-
riger Anblick – vor allem, 
wenn Kinderlachen fehlt. 
Genau das wollte der TTC 
Waldhaus in Neulußheim 
ändern. Der Verein, der sich 
vor fünf Jahren aus einer 
privaten Führung heraus 
neu erfunden hat, stand vor einer klaren Herausforderung: 
Es fehlte an jungen Mitgliedern, an Trainingsgruppen, an 
einem lebendigen Vereinsleben für den Nachwuchs. Statt 
das hinzunehmen, hat der TTC Waldhaus gehandelt.

Mit regelmäßigen Trainingsangeboten, Feriencamps und 
beliebten Aktionen wie der Nikolausaktion spricht der 
Verein gezielt Kinder und Jugendliche aus der Region an 
– ganz gleich, ob mit oder ohne Vorerfahrung. Getragen 
wird das Projekt vom gesamten Verein, allen voran dem 
Jugendwart, unterstützt von engagierten Trainern, Helfern 
und externen Partnern wie einer Tennisschule.
Der Aufbau läuft bereits – und soll wachsen. Kurzfristig gilt 
es, bestehende Angebote zu sichern, mittelfristig sollen 
neue Projekte für die Jugend entstehen.
Damit das gelingt, braucht es Unterstützung: Spenden 
fließen direkt in Trainingsutensilien, Mannschaftskleidung, 
Feriencamps, Ausflüge und Turnierpreise. Jeder Beitrag 
bringt ein Kind näher an den Schläger – und an eine Ge-
meinschaft, die verbindet.
go.nussbaum.de/projekt_der_woche

Spende regional. 
Engagier Dich ums Eck.

www. gemeinsamhelfen.de

FINDE EIN  PRoJeKt,PRoJeKt,
MACH WAS MÖGLICH. 

Sie möchten eine Anzeige buchen?
Wir beraten Sie gerne!
www.nussbaum-medien.de

ANZ_Füllanzeigen_1spaltig-Vereins-
teil_90x60mm_E-Paper

WANN UND WO 
DU WILLST – DEIN
E-PAPER AUF
NUSSBAUM.dego.nussbaum.de/

mein-e-paper
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Sommer, Sonne, Leichtigkeit  
- Neues erleben mit Johannes Zenglein am Bodensee
Wenn das Glück Ferien machen würde, dann hier 
am Bodensee, wo man alles unternehmen kann, 
was den Sommer noch schöner macht: Baden, 
Segeln, Ausflüge zu magischen Orten in traum-
hafter Natur oder Städtetrips mit großem Kul-
turangebot. SWR Moderator Johannes Zenglein 
erlebt eine Expedition voller Sommergefühle bei 
extremer Hitze. Was kann man am See bei 30-40 
Grad alles unternehmen? 

California Dreaming am schwäbischen Meer
Erst mal ins Wasser! Was war nochmal Wakesur-
fen? Ach ja, da „reitet“ man mit einem Brett auf 
einer Welle, die hinter einem Motorboot entsteht. 
Johannes schafft das und es sieht einfach toll aus: 
Gefühle wie in Kalifornien.

Grenzgänge
Rüber nach Österreich, wo in Bregenz das historische, 
einst militärische Strandbad Mili seit sage und schrei-
be 200 Jahren betrieben wird. Ein Kult Ort - nicht nur 
für die eingeschworene Community des ehemaligen 
Soldatenbades und immer noch wunderschön.

Im Sommer in Bregenz? Kein Weg führt an der 
Seebühne vorbei: Dieses Jahr gibt man die Oper 
„La Traviata“ von Giuseppe Verdi, die Liebesge-

schichte einer todkranken herzensguten Kurtisa-
ne: Johannes durfte hinter die Kulissen des gigan-
tischen Show-Apparates. 

Segeln in den Sonnenuntergang
Historisch und auch modern präsentiert sich die 
Segel-WM. Es ist eine der traditionsreichsten Se-
gelklassen. Teilweise sind die Schiffe über 100 Jah-
re alt. Hier sieht man die schönsten elegantesten 
Segelyachten der Welt. Johannes fängt einmalige 
Bilder dieser schwimmenden Designikonen ein. 

Pfahlbauten und Blütenmeer
Die Pfahlbauten in Unteruhldingen als Fotokulis-
se? Für den Fotografen Achim Mende sind sie seit 
20 Jahren ein Lieblingsmotiv, das er professionell 
ins schönste Licht rückt. 

Außerdem gibt es ein Wiedersehen mit Gräfin 
Diana auf der Blumeninsel Mainau, diesmal zum 
schwedischen Mittsommerfest. Johannes erfährt, 
wie man im einst schwedischen Hause Berna-
dotte die alten Traditionen bewahrt. 

Kulinarik
Kulinarisch und damit doppelt warm wird es für 
Johannes beim Kochen mit der „Küchenhexe“  

zusammen mit Koch Mario Enchelmaier am 
Strand des Campingplatzes Helmsdorf. Die Kü-
chenhexe ist ein antiker gusseiserner Holzherd, 
den Mario mit seinem VW-Bully immer herum-
fährt. Was es wohl zu essen gibt?

Kurz weg vom Wasser auf der Wanderung zur 
wiederöffneten Marienschlucht: Ein Panorama-
weg aus Stahl (statt früher aus Holz) führt nun 
wieder über die Schlucht. Die Schlucht ist gut mit 
dem Schiff zu erreichen: ein wunderbar schattiges 
Plätzchen in diesem heißen Sommer am Boden-
see. Die neue Expedition in die Heimat vom SWR 
zeigt Sommergefühle satt - vor einmaliger Kulisse. 
(swr)

Foto: SWR/Annette Krause

FREIZEIT

Kunst, Kultur, Geschichte 
und Natur – wohl kaum 
sonst kommt in so viel 
auf engem Raum zusam-
men wie am Bodensee. 
Die NUSSBAUM Redak-
tion hat 11 Ausflugstipps 
für Ziele rund um das schwäbische Meer zu-
sammengestellt. Zu finden unter dem QR-Code 
oder hier:

https://go.nussbaum.de/bodensee26

TV-Tipp im SWR Fernsehen 
Fr., 24. Juli, 20.15 Uhr
Expedition in die Heimat - Sommergefühle 
am Bodensee

Wiederholung am So., 26.07., 14 Uhr
anschließend in der ARD Mediathek

Babette Karner von den Bregenzer Festspielen und Johannes 
Zenglein werfen einen Blick hinter die Kulissen der Seebühne.

Koch Mario Enchelmaier 
und Johannes Zenglein 
kochen gemeinsam am 
Bodenseestrand bei 
Immenstaad.

Foto: SWR/Annette Krause



AbsNeh_ThKoll-Kopf

TRAUER
Unser Trauerportal � nden Sie auf
www.nussbaum.de/trauer
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Trauer teilen. Erinnern. Hilfe finden.

www.nussbaum.de/trauer

Auf unserer neuen Trauerseite finden Sie:

  Alle Traueranzeigen aus Ihrer Region
  Einfühlsame Inhalte zu Abschied und Trost
  Passende Dienstleister im Trauerfall

Wertschätzend. Unterstützend. Immer für Sie da.

  07033 525-0
kundenservice@nussbaum-medien.de

Sie möchten eine Traueranzeige aufgeben?
In dieser schweren Zeit stehen wir Ihnen mit Mitgefühl 
und Erfahrung zur Seite. Wenn Sie eine Traueranzeige 
für einen geliebten Menschen veröffentlichen möchten, 
kontaktieren Sie uns gerne.

Foto: Imagesines/iStock /GettyImagesPlus
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Mit dem WM-Titel für Spanien ist auch unser großes 
NUSSBAUM.de WM-Kicktippspiel zu Ende 
gegangen. Nun stehen die glücklichen Preis-
träger sowie die erfolgreichsten Orte fest. 
Herzlichen Glückwunsch! 

ÜBER TOLLE PREISE 
 DÜRFEN SICH FREUEN 
• Kakaduhu – Loewe Premium-TV 

 „Callas 43“

• ApuNahasa – WELDE- 
Genusspaket

• Heike (Gruppe  Blaubeuren) – 
BOSCH-Einbaubackofen

• lagr0 – Waschtisch mit 
 Unterschrank

DIE ERFOLG- 
REICHSTEN ORTE 
• Blaubeuren
• Breisach am Rhein & Kappelrodeck
• Straßberg (Zollernalbkreis)
• Heidenheim an der Brenz

Mit dem WM-Titel für Spanien ist auch unser großes 

UNSERE HIGHLIGHTS UND

GEWINNER
DER FUSSBALL-HERZENDER FUSSBALL-HERZEN



NUSSBAUM.de  |  15Gemeindeanzeiger Weisenbach  •  23. Juli 2026  •  Nr.  30

GASTRONOMIE

VERSCHIEDENES

Andreas Petric und sein Team freuen sich auf Ihren Besuch

Restaurant Rote Lache
Rote Lache 1 · 76596 Forbach
Ab sofort verwöhnen wir Sie wieder in der „Rote Lache“ kulinarisch mit 
unserer gutbürgerlichen Küche. Gerne dürfen  Sie sich auch unseren 
Kuchen aus der  Schwarzwald-Region schmecken lassen. 

Öffnungszeitenn: 
Dienstag bis Sonntag durchgehend von 11.00 bis 20.00 Uhr. 

Feierlichkeiten jeder Art 
Hochzeiten, Geburtstagsfeiern, Tagungen, Silvester ...

Termin vormerken: 
Am Samstag, 25. Juli 2026 findet unsere Grillparty mit 
Live-Musik auf unserer Terrasse statt. 

Reservierungen
nehmen wir gerne unter Tasty-kitchen-catering@web.de,  
Tel. 0151 45 94 43 56 oder 0174 7 56 81 33 entgegen.

Andreas Petric und sein Team freuen sich auf Ihren Besuch

Dienstag bis Sonntag durchgehend von 11.00 bis 20.00 Uhr. 

Gerne dürfen  Sie sich auch unseren 
 schmecken lassen. 

Dienstag bis Sonntag durchgehend von 11.00 bis 20.00 Uhr. 

HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN - 
Büchernachlässe, Antiquitäten

Eppler Antiquariat, “ 0170 4429071
 info@antiquariat-eppler.de

Musiklehrer sucht
Musikinstrumente allerart auch defekt freue mich über je-
des Angebot 01633454538

go.nussbaum.de/ 
region-entdecken

IHR ABO HAT AUCH INFOS ÜBER DIE 
ORTSGRENZEN HINAUS. Überall informiert bleiben, 

wo sich Ihr Leben abspielt. 

Ihre Region entdecken auf NUSSBAUM.de
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Weitere News 
auch auf Social Media

Weitere Infos zu den 
verschiedenen Berufen
unter www.gaggenau.de/ausbildung

Ausbildung
bei der Stadt

Azubi im
von Gaggenau
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UND KENNENLERNEN!

„Ich arbeite gerne bei der Stadt Gaggenau, weil hier je-
der mit seinen ganz individuellen, persönlichen Stärken 
einen Teil zum großen Ganzen beiträgt.“

Carolin Rödl

  

Die Große Kreisstadt Gaggenau sucht zum nächstmöglichen  
Zeitpunkt für das Amt für Ordnung und Soziales einen

Sachbearbeiter (m/w/d)
Abteilung Ausländer- und Sozialwesen

•  Teilzeit mit durchschnittlich 19,50 Wochenstunden

•   Vergütung für Beschäftigte bis Entgeltgruppe 9c TVöD  
und Besoldung für Beamte bis  
Besoldungsgruppe A 10 LBesO

Weitere Informationen unter:
www.gaggenau.de/karriere

Ihr Stellenmarkt in
Baden-Württemberg

Sie wollen Ihre  
Stellenanzeige auf 
diesen erfolgreichen 
Plattformen buchen?  
Wahlweise inklusive  
Facebook und Instagram. 

Mehr Infos auf 
www.nussbaum-medien.de/mediadaten

2 Umfasst das reichweitenstarke Jobportal 
stellenanzeigen.de sowie ein Netzwerk 
aus 400 Partner-Webseiten und zahlreichen 
Fachportalen.

1Social-Media
■ Inklusive Erstellung der Kampagne 
■ Reichweite von ca. 15.000 Kontakten 
■ Verlinkung auf www.jobsucheBW.de

Sie wollen Ihre 
Stellenanzeige auf 
diesen erfolgreichen 
Plattformen buchen? 
Wahlweise inklusive 
Facebook und Instagram. 

Mehr Infos auf 
www.nussbaum-medien.de/mediadaten

Sie wollen Ihre 
Stellenanzeige auf 
diesen erfolgreichen 
Plattformen buchen? 
Wahlweise inklusive 
Facebook und Instagram. 

Mehr Infos auf 
www.nussbaum-medien.de/mediadaten

Sie suchen 

 Mitarbeiter? 

Wir schaffen 

Reichweite!

Traumjob gesucht?
Regionale Stellenangebote  
auf jobsucheBW

Position (m/w/d) Unternehmen Region/
Kreis Job-ID*

Zahnmedizinische Fach-
angestellte (m/w/d)

Doctor-medic L.-D. 
Bocioc Ostfildern #16403110

Rechtsanwaltfach- 
angestellte (m/w/d) Kanzlei Karsten Sulz am 

Neckar #16403086

Leitung Kindertagesein-
richtung (m/w/d)

Röm.-Kath. Kirchen-
gemeinde Hüfingen #16403079

Physiotherapeut 
(m/w/d) Tatjana Varupa Bad Fried-

richshall #16403029

QS-Mitarbeiter (m/w/d) Hirt Systemtechnik 
GmbH

Sankt 
Leon-Rot #16402565

Kfz-Mechatroniker 
(m/w/d) / 
Kfz-Mechaniker (m/w/d)

Autohaus Salzer UG Sternenfels #16396943

Aushilfe Teileprüfung 
(m/w/d) Egeler GmbH & Co. KG Bracken-

heim #16396930

*Einfach Job-ID auf jobsucheBW.de im Suchfeld „Jobtitel, Suchwort oder ID“ eingeben.

Amtsblatt + SmartAd PREMIUM jobsucheBW2 Social-Media1+ +

Amtsblatt + SmartAd jobsucheBW2 Social-Media1+ +

w
w
w.
jo
bs
uc
he
-b
w.
de

über 13.000 
weitere jobs 
entdecken

Foto:  zakokor/iStock/GettyImnagesPlus



NUSSBAUM.de  |  17Gemeindeanzeiger Weisenbach  •  23. Juli 2026  •  Nr.  30Anzeige 

Wir bewahren Sie vor dem größten Fehler 
beim Immobilien-Verkauf.
Der größte Fehler ist die Falscheinschätzung des Immobilienwertes. Wird er zu hoch geschätzt rückt ein Verkauf in wei-
te Ferne. Ist er zu niedrig angesetzt können Sie viel Geld verlieren. Ermitteln Sie den Wert mittels grober Vergleiche in 
Internet-Plattformen, dann liegt die Fehlerquote erfahrungsgemäß komplett daneben.

Wir schützen Sie vor unnöti-
gen Verlusten und unergie-
bigem Zeitaufwand. 

Jedes Haus, jede Wohnung ist 
ein Unikat, daher nur schwer 
zu vergleichen. Schon ein ähn-
liches Objekt in nur 100 Me-
tern Entfernung kann erheb-
lich im Preis differieren.
Deshalb braucht es Experten 
wie GARANT Immobilien, um 
den richtigen und aktuellen 
Marktwert Ihrer Immobilie zu 
ermitteln. Fundierte Markt-
kenntnisse sind das eine, so-
lide und zuverlässige Recher-
chen das andere. So ermitteln 
wir realistische Verkaufspreise 
anhand von Daten tatsächlich 
verkaufter aktueller Objekte 
- zuverlässige Informationen, 
die wir aus uns zur Verfügung 
stehenden Quellen beziehen.

Unverzichtbar für die 
korrekte Wertermittlung ist 
jedoch eine persönliche Be-
sichtigung unserer Experten 
vor Ort.

Nur die Inaugenscheinnahme 
bietet die reale Basis für eine 
solide Wertschätzung Ihrer 
Immobilie. Nur so lassen sich 
Lage, Zustand des Objekts 
innen und außen, eventueller 
Renovierungsbedarf, Plus- 
und Minuspunkte professio-
nell bewerten.
Die kostenfreie Immobilien-
bewertung gehört zum selbst-
verständlichen Service von 
GARANT Immobilien, wie auch 
die tatkräftige Mithilfe bei der 
Erstellung des gesetzlich vor-
geschriebenen Energieaus-
weises, der bei Käufern immer 
mehr an Bedeutung gewinnt. 

Bei Nichterstellung drohen so-
gar Bußgelder.
Fazit: Wir schätzen Immobi-
lien nie zu hoch ein, um 
damit die Chance für einen 
Verkaufsauftrag zu erhö-
hen, das wäre unseriös und 
würde sich als Bumerang 
erweisen.

Zu unseren verantwor-
tungsvollen Aufgaben 
gehörte schon immer, 
dass wir Fehler vermei-
den helfen, die in zig-
tausende Euro gehen 
können.

Mit dem Wissen von 
erfahrenen Experten 
kommen Sie besser und 
schneller ans Ziel. Ehr-
lichkeit, Offenheit und 
Klarheit in allen Immo-

bilienfragen schätzen unsere 
Kunden seit über vier Jahr-
zehnten.
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EXKLUSIV FÜR ABONNENTEN

GEWINNSPIEL DES MONATS: Mitmachen, mit etwas Glück gewinnen und tolle Preise absahnen

GUT ZU WISSEN 

Abonnenten erwarten auf NUSSBAUM.de viele Freizeit- und 
Eventtipps aus der Region, spannende Gewinnspiele und 
 attraktive Coupons zum sparen.

4 X 2 TICKETS  
für Rulantica – die Wasserwelt 
des Europa-Park

Foto: Europa-Park GmbH & Co Mack KG

Erleben Sie in Rulantica unvergesslichen Wasserspaß für die gan-
ze Familie. Zahlreiche Wasserrutschen, nordisch thematisierte 
Bereiche und das großzügige Außenareal sorgen für Action, Er-
holung und Urlaubsfeeling.

Ob Entspannung am Sandstrand, Abenteuer auf rasanten Rut-
schen oder sommerliche Erfrischungen – hier ist für jeden etwas 
dabei. Ein besonderes Highlight sind die Sommernachtspartys 
im August mit verlängerten Öffnungszeiten bis Mitternacht und 
jeder Menge Wasserspaß.

MITMACHEN UND GEWINNEN 
go.nussbaum.de/rulantica-2026  

Teilnahmeschluss: 02.08.2026 
Es gelten die Teilnahmebedingungen unter 
go.nussbaum.de/gs-teilnahme

Seit Mai ist der gesamte Außenbereich wieder geöffnet. Die giganti-
sche Wasserspielwelt „Svalgurok“ mit ihren zahlreichen Rutschen und 
Spielmöglichkeiten sorgt für jede Menge Abenteuer. Der Outdoor-Pool 
„Svømmepøl“ lädt mit Swim-up Bar zum Schwimmen und Entspannen 
ein, während der Sandstrand „Dynstrønd“ und komfortable Strand Sofas 
oder VIP Yachten echtes Feriengefühl vermitteln. 

Auch kulinarisch bleibt kein Wunsch offen: Restaurants, sommerliche 
Snacks und „Bubba’s Butikk“ mit Erfrischungen, Eis, Kaffee und prakti-
schen Urlaubsartikeln runden den Aufenthalt ab.

Im ganzjährig geöffneten Innenbereich warten rasante Highlights wie 
„Vikingløp“, Europas größte Speed-Rutsche, oder die Freefall-Rutschen 
„Dugdrob“ und „Vildfål“. Wer es entspannter mag, treibt auf „Snorri’s Saga“ 
durch den Lazy River oder genießt die Ruhe im Sauna- und Wohlfühlbe-
reich „Hyggedal“.

Ein besonderes Highlight sind die Sommernachtspartys in Rulantica. An 
vier Abenden – am 07. und 08. sowie 14. und 15.08.26 – bleibt die Was-
serwelt bis Mitternacht geöffnet. Zusätzliche Unterhaltung, sommerliche 
Atmosphäre und jede Menge Wasserspaß machen die langen Sommer-
abende zu einem unvergesslichen Erlebnis für die ganze Familie.

RULANTICA – DIE WASSERWELT DES EUROPA-PARK

ULTIMATIVER SOMMERSPASS 
FÜR DIE GANZE FAMILIE!
(VERLAGSANZEIGE) In der Wasserwelt Rulantica 
erleben Besucher unvergesslichen Sommerspaß 
mit zahlreichen nordisch thematisierten Berei-
chen, spektakulären Wasserrutschen und Attrak-
tionen für jedes Alter. Das weitläufige Außenareal 
bietet perfekte Möglichkeiten für Action, Erholung 
und echtes Urlaubsfeeling.
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AUTO

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch Wohn-/Reisemobile,
CABRIOLETS, SPORTWAGEN, SUVs,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363

BAUGRUNDSTÜCK 
MIT BAUGENEHMIGUNG 
in Uhldingen-Mühlhofen

Stanko Cvijanovic 
Immobilien GmbH

T. +49 8131 6169657 
H. +49 174 9634428

info@cvijanovic-immobilien.de 

Fläche ca. 

750 qm

Jetzt anfragen!

Gruppe Karlsruhe
Format 4-spaltig, 50 mm

Ihre Immobilienexperten 
in der Region für alle Fragen rund um  
Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung, 
Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf 
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 46-jährigen 
Erfahrung. 
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0721 47 659-0
karlsruhe@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Auf NUSSBAUM.de

DEINEM VEREIN

FOLGEN.
VerFOLGE was dich interessiert – 

nicht nur in deinem Ort.

JETZT 
FOLGEN
go.nussbaum.de/

meine-vereine

meine Region >
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LEBEN IM ALTER
Alle Themen � nden Sie auch auf 
www.nussbaum.de/themen/

Flüssigkeitsmangel: Gesundheitsrisiko für Senioren
Bei steigenden Temperaturen erhöht sich für ältere Menschen das Risiko, einen folgenschweren Flüssigkeitsmangel 
zu erleiden. Denn jeder siebte über-65-Jährige und jeder vierte über-85-Jährige trinkt zu wenig. Trinktipps helfen.

Gerade im höheren Alter wird 
ausreichendes Trinken häu� g 
unterschätzt. Dabei ist eine 
gute Flüssigkeitsversorgung 
wichtig für Kreislauf, Konzent-
ration und allgemeines Wohl-
be� nden. Mit zunehmendem 
Alter lässt das Durstgefühl oft 
nach, sodass zu wenig Flüssig-
keit nicht immer rechtzeitig 
bemerkt wird. Das kann Fol-
gen für Kreislauf, Konzentra-
tion und allgemeines Wohlbe-
� nden haben.

Unterschätzte Gefahr 
Schon ein geringer Flüssig-
keitsmangel kann sich be-
merkbar machen. Die Kon-
zentrationsfähigkeit kann 
nachlassen, Verwirrtheit zu-
nehmen und bestehende Be-
schwerden können sich ver-
stärken. Auch die Wirkung von 
Medikamenten kann durch ei-
nen gestörten Wasserhaushalt 
beein� usst werden. Zudem 
kann Wassermangel körper-
liche Funktionen beeinträch-
tigen, etwa den Speichel� uss, 
das Schwitzen oder die Regu-
lation der Körpertemperatur. 

Trinken ältere Menschen zu 
wenig, kann der Flüssigkeits-
haushalt des Körpers aus dem 
Gleichgewicht geraten – im 
schlimmsten Fall droht Dehy-
drierung. 

Risiko bei Hitze
Ist die Kreislau� unktion beein-
trächtigt, kann es schneller zu 
Stürzen mit gravierenden Fol-
geschäden kommen. Beson-
ders an heißen Tagen verliert 
der Körper zusätzlich Flüssig-
keit über das Schwitzen, wes-
halb eine ausreichende Trink-
menge umso wichtiger ist. 
Nehmen vor allem Menschen 
im hohen Lebensalter dann 
über längere Zeit zu wenig 
Flüssigkeit zu sich, kann der 
Kreislauf zusätzlich belastet 
werden. Dadurch kann sich 
ihr Zustand rasch verschlech-
tern und die Situation schnell 
kritisch bis lebensbedrohlich 
werden.

Trinkempfehlung der DGE
Die Deutsche Gesellschaft für 
Ernährung emp� ehlt Erwach-
senen im Durchschnitt rund 

1,3 bis 1,5 Liter Flüssigkeit 
pro Tag. Im Alter kann der Be-
darf jedoch individuell unter-
schiedlich sein. Wer wenig isst, 
nimmt auch weniger Flüssig-
keit über die Nahrung auf. Ak-
tive Seniorinnen und Senioren 
können dagegen einen hö-
heren Bedarf haben. Bei be-
stehenden Erkrankungen wie 
Herzinsu�  zienz oder Nieren-
schäden sollte die Trinkmenge 
ärztlich abgeklärt werden.

Tipps für den Alltag
Feste Trinkrituale helfen, aus-
reichend Flüssigkeit aufzu-
nehmen – etwa nach dem 

Aufstehen, zu den Mahlzeiten 
oder eine Tasse Tee am Nach-
mittag. Sinnvoll ist es außer-
dem, Getränke gut sichtbar 
und gri� bereit bereitzustellen. 
Auch ein Trinkwecker oder ein 
einfaches Trinkprotokoll kann 
an regelmäßiges Trinken erin-
nern. Auch Apotheken können 
unterstützen, etwa mit Bera-
tung zu geeigneten Geträn-
ken, Elektrolytlösungen oder 
Hilfsmitteln wie Trinkbechern. 
Besonders bei Medikamenten-
einnahme oder bestehenden 
Erkrankungen kann fachlicher 
Rat sinnvoll sein. (ots/Forum 
Trinkwasser e. V./red)

1

  Warum haben wir Durst? Wann 
Wassermangel für den Körper 
gefährlich wird, erfahren Sie unter 
diesem QR-Code oder auch hier:

https://go.nussbaum.de/dehydration/
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Enkeltrick: Das Risiko verringern
Betrügerische Anrufe tre� en besonders häu� g ältere Menschen. 
Die Täter geben sich etwa als Enkelkind aus, täuschen eine Not-
lage vor und drängen auf Geldüberweisungen. Auch Schockan-
rufe, falsche Gewinnversprechen oder angebliche Polizeianrufe 
gehören zu den gängigen Maschen. Der Bundesverband der 
Deutschen Volksbanken und Rai� eisenbanken rät deshalb zu 
besonderer Vorsicht: Wer unsicher ist, sollte Fragen stellen, die 
nur ein Familienmitglied beantworten kann, und verdächtige Ge-
spräche sofort beenden. Wichtig ist zudem, keine Zugangsdaten 
oder PINs weiterzugeben, Übergaben sofort abzusagen und im 
Ernstfall Polizei, Bank sowie die Sperrhotline 116 116 zu kontak-
tieren. (djd/red)

Telefonbetrug kann jeden tre� en
www.nussbaum.de/go/themenartikel2806
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RECHTSANWÄLTE IN DER REGION Mehr zum Thema �nden Sie auch auf 
www.nussbaum.de/themen/�nanzen-recht

Rechtsanwältin und Mediatorin

Martina Alexy
Fachanwältin für Familienrecht

Weitere Schwerpunkte:
Sozial-, Erb- und Arbeitsrecht

Gerade in einer Erbauseinandersetzung bewährt
sich außergerichtliche Mediation als Alternative zum
Gerichtsprozess. Lassen Sie sich hierzu in einem
unverbindlichen Informationsgespräch beraten!

Schulstraße 10 · 76571 Gaggenau
07225 9899860 · martina.alexy@t-online.de

www.rechtsanwaeltin-alexy.de

Foto: Ivan-balvan/iStock/Getty Images Plus

Das eigene Recht durchsetzen
Ein Rechtsstreit kostet Nerven – und Geld. Viele gehen juris-
tischen Auseinandersetzungen deswegen aus dem Weg und 
verzichten damit auf ihr gutes Recht. Dabei kann eine moderne 
Rechtschutzversicherung beides: Geld und Nerven sparen sowie 
helfen, Recht durchzusetzen.
Was viele nicht wissen: Die Leistungen werden heute individuell 
zusammengestellt. So muss nur das bezahlt werden, was tatsäch-
lich versichert ist. Details kennt Rechtsexperte Clemens Cichon-
czyk: „Der Kern der Versicherung ist ein Baukastenprinzip. Mieter 
haben andere Bedürfnisse als Hausbesitzer, Autofahrer möchten 
im Verkehr besser abgesichert sein und Angestellte brauchen Si-
cherheit bei beru� ichen Streitigkeiten.“
Eine Versicherung sollte diese unterschiedlichen Anforderungen 
berücksichtigen. Dabei lohnt es sich, auch Details zu beachten. 
Denn wer möchte, kann sich beispielsweise vor Online-Kriminel-
len schützen, juristische Beratung per Telefon in Anspruch neh-
men, durch kostenfreie Mediation einen nervenaufreibenden 
Prozess vermeiden oder vorsorgliche Verfügungen juristisch kor-
rekt formulieren lassen. Welche Leistungen im Einzelfall benötigt 
werden, sollte deswegen immer in einem Beratungsgespräch 
geklärt werden. (txn/red)

Foto: Ridofranz/iStock/Thinkstock    

Lieferdienste – 4 Tipps
Burger, Pizza oder der Wochenendeinkauf – Lie-
ferdienste bringen heute so gut wie alles ins 
Haus. Doch welche Rechte haben Verbrauche-
rinnen und Verbraucher, wenn etwas schiefgeht? 

1. Sofern keine bestimmte Zeit vereinbart wurde, be-
steht auch kein Anspruch auf Lieferung innerhalb 
einer bestimmten Zeit. Gibt der Lieferant aber ein 
genaues Zeitfenster an, wann er liefern wird, und 
schließt man daraufhin den Vertrag, besteht auch ein 
Anspruch auf Lieferung innerhalb der Zeitspanne. 

2.  Ist man selbst noch nicht zu Hause, wenn die Bestellung 
eintri� t, be� ndet man sich in einem sogenannten „Annah-
meverzug“ und der Lieferant kann vom Vertrag zurücktreten. 

3. Wenn das Essen o� ensichtlich kalt ist, kann der Bestel-
ler eine Minderung verlangen. Allerdings muss der Kun-
de diesen Missstand beweisen. Er sollte daher am besten 
noch im Beisein des Lieferanten die Temperatur prüfen.

4. Bei Barzahlung ist der Kunde nicht verp� ichtet, pas-
send zu zahlen. In der Regel sollte der Lieferant das nötige 
Wechselgeld dabeihaben, allerdings ist er dazu gesetzlich 
nicht verp� ichtet. (spp-o/ROLAND Rechtsschutz/red)
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Arbeit und Gesundheit: Balance im Berufsalltag � nden
Im Arbeitsalltag erleben viele Beschäftigte zunehmenden Druck durch ständige Erreichbarkeit, hohe Anforderun-
gen und fehlende Erholung. Doch wie gelingt es, trotz Stress gesund zu bleiben und langfristig resilient zu arbeiten?

Viele Arbeitnehmer fühlen 
sich im Arbeitsalltag mit ihren 
Sorgen und Belastungen allein 
gelassen – besonders wenn 
es um psychische Gesundheit 
geht. Fehlende oder unklare 
Angebote zur Gesundheits-
förderung in Unternehmen 
sowie die Angst vor negativen 
Konsequenzen führen häu� g 
dazu, dass Stress, Kon� ikte 
oder Überlastung nicht o� en 
angesprochen werden. Leis-
tungsdruck, ständige Erreich-
barkeit und zusätzliche Aufga-
ben verstärken diesen E� ekt 
und können langfristig zu Er-
schöpfung, Krankheit oder in-
nerer Kündigung führen. 

Dauerstress im Arbeitsalltag 
Gleichzeitig verschwimmen 
die Grenzen zwischen Arbeit 
und Freizeit immer stärker. 
Überstunden, digitale Erreich-

barkeit und wachsende Zu-
satzaufgaben sorgen dafür, 
dass Erholungsphasen oft zu 
kurz kommen. Wird dieser 
Zustand zur Dauerbelastung, 
können Konzentrationspro-
bleme, Schlafstörungen und 
Gereiztheit die Folge sein 
– im schlimmsten Fall droht 
ein Burnout. Viele Betro� ene 
nehmen diese Entwicklung als 
„normalen“ Teil des Arbeitsle-
bens hin, obwohl genau hier 
Ansatzpunkte für Prävention 
liegen. 

Wege zu mehr Resilienz
Entscheidend ist ein bewuss-
ter Umgang mit Stress und 
Arbeitszeit. Klare Prioritäten, 
realistische Tagesziele und fes-
te Pausen helfen, den Arbeits-
alltag besser zu strukturieren. 
Auch gezielte Ruhephasen 
ohne digitale Unterbrechun-

gen können die Leistungs-
fähigkeit und Resilienz im 
Arbeitsalltag deutlich stärken.

Gesundheit im Job
Psychische Gesundheit ist  
kein Privatthema, sondern ein 
gemeinsames Thema von Un-
ternehmen und Beschäftigten. 
Neben betrieblichen Maßnah-
men spielen auch individuel-
le Schutzmechanismen eine 
wichtige Rolle – etwa durch 
unterstützende Leistungen 
der Krankenversicherung, die 
Präventionsangebote, psy-
chologische Beratung oder 
Reha-Maßnahmen anbieten. 
Ergänzend kann eine Berufs-
unfähigkeitsversicherung � -
nanzielle Sicherheit scha� en, 
falls eine langfristige Erkran-
kung die Erwerbsfähigkeit 
einschränkt. Sie kann helfen 
abzusichern, wenn eine Rück-

kehr in den Beruf nicht oder 
nur eingeschränkt möglich ist.

Frühzeitge Absicherung
Wer sich frühzeitig mit dem 
Thema beschäftigt, kann sich 
professionell beraten lassen 
– etwa bei Verbraucherzent-
ralen, Versicherungsberatern 
oder direkt bei Krankenkas-
sen. Auch die Berufsunfähig-
keitsversicherung lässt sich in-
dividuell anpassen. Ergänzend 
informieren Krankenversiche-
rung über Präventionsange-
bote, Vorsorgeuntersuchun-
gen und Leistungen bei 
psychischen oder körperli-
chen Belastungen. Eine recht-
zeitige Auseinandersetzung 
mit dem eigenen Versiche-
rungsschutz kann � nanzielle 
Risiken im Ernstfall reduzieren 
und die Sicherheit im Berufsle-
ben erhöhen. (txn/red)

  Weitere Infos zur Berufsunfähigkeit, zu 
möglichen Ursachen sowie zur 
passenden Absicherung � nden Sie 
unter diesem QR-Code oder auch hier:

https://go.nussbaum.de/berufsunfaehigkeit/

2026-30_JobKar_ThKoll-Seite-1
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Moderation im Meeting
Meetings ohne klare Ergebnisse, unstrukturierte Diskussi-
onen und Kommunikationsprobleme im Team gehören für 
viele Fach- und Führungskräfte zum Arbeitsalltag. Häu� g 
liegt die Ursache weniger an fehlender Fachkompetenz als 
an unklarer Gesprächsführung und mangelnder Struktur 
in Gruppenprozessen.
Gerade in einer zunehmend digitalen und hybriden 
Arbeitswelt wird Moderationskompetenz deshalb 
immer wichtiger. Sie hilft dabei, Meetings, Workshops oder 
Kon� iktgespräche zielgerichtet zu steuern, unterschied-
liche Perspektiven zusammenzuführen und gemeinsa-
me Lösungen zu entwickeln. Dabei geht es nicht nur um 
Redezeiten oder Ergebnissicherung, sondern auch um kla-
re Kommunikation, Struktur und den bewussten Umgang 
mit Gruppendynamiken.
Um diese Kompetenzen gezielt zu stärken, gibt es mittler-
weile zahlreiche Weiterbildungen und Trainingsangebo-
te. Dort lernen Teilnehmende unter anderem, Gespräche 
souverän zu leiten, Diskussionen zu strukturieren und 
sowohl in Präsenz als auch in digitalen Formaten sicher 
aufzutreten. (akz/red)

New Work: Flexibilität in der Arbeitswelt
www.nussbaum.de/go/themenartikel3032

Foto: LaylaBird/iStock/Getty Images Plus

Foto: PeopleImages/iStock/GettyImagesPlus

www.nussbaum.de/go/thema366
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Schäferläufe in Baden-Württemberg: Rennen mit Schafen
Wer gerade im Sommer im Ländle unterwegs ist, 
dem könnte der Anblick vertraut sein: Schafe, die 
auf einer Wiese grasen. Bei uns hat das Schäfer-
wesen noch Tradition, noch heute sind hier Schä-
ferinnen und Schäfer unterwegs mit ihren Hüte-
hunden und Herden. In Baden-Württemberg gibt 
es rund 215.500 Schafe und etwa 1.300 Schafhal-
terinnen und Schafhalter mit 20 und mehr Scha-
fen. Rund 110 davon sind hauptberuflich tätig, 
etwa 15 sind Wanderschäfer.

Tierische Landschaftspflege
Heute stehen neben der Fleischproduktion auch 
der Erhalt der Kulturlandschaften im Vordergrund. 
So tragen Schäferinnen und Schäfer einen wich-
tigen Beitrag zum Naturschutz bei. In den drei 
großen Zentren des Schäferwesens kommen sie 
zusammen und feiern sich und ihr Handwerk ge-
meinsam mit der Öffentlichkeit.

Kulturerbe
Die Schäferläufe in Baden-Württemberg sind ein-
zigartige kulturelle Ereignisse, die tief in der Histo-
rie des Landes verwurzelt sind. Bereits seit dem 14. 
Jahrhundert lässt sich die Tradition zurückverfol-
gen, die viel mit der Weitergabe von Wissen und 
der Vermittlung des Schäferwesens zu tun hatte. 
1443 weilte Graf Ludwig V. von Württemberg in 

Gröningen (heute Markgröningen) und orderte 
anlässlich des Schäferfestes zwei Gänse und meh-
rere Flaschen Wein – die Rechnung ist bis heute 
belegt. Bis ins 18. Jahrhundert fand die Schäfer-
tagung der gesamten württembergischen Schä-
ferzunft in Gröningen statt, später kamen weitere 
Städte dazu.

Ursprünglich waren sie eine Gelegenheit für 
Schäfer, ihre Herden zu präsentieren und ihre 
Fähigkeiten im Umgang mit den Tieren unter 
Beweis zu stellen. Im Laufe der Jahrhunderte 
haben sich die Läufe zu farbenfrohen Festen 
entwickelt, auf denen die Traditionen des ural-
ten Berufs gefeiert werden – mit einer Mischung 
aus historischen Bräuchen, sportlichen Wettbe-
werben und festlicher Unterhaltung. Die deut-
sche UNESCO Kommission hat die Schäferläufe 
in Baden-Württemberg deshalb zum immate-
riellen Weltkulturerbe erhoben. Wir stellen die 
Läufe näher vor.

Wildberg: Der Nordschwarzwald feiert
Alle zwei Jahre ist Wildberg fest in Schäferhand. 
Wo Schwarzwald, Schlehen- und Heckengäu zu-
sammentreffen, vereint das größte historische 
Brauchtums- und Heimatfest im Nordschwarz-
wald Tradition und Moderne – mit einem Schau-

spiel zur Eröffnung, spannenden Einblicken in 
eine der ältesten Berufskulturen der Menschheit 
und sportlichen Duellen. 
  Schäferlauf Wildberg 2026: 17. – 20.07.

Markgröningen: Schäfer im Strohgäu
Der Schäferlauf in Markgröningen bei Ludwigs-
burg, auch Hammelsprung genannt, ist der älteste 
der drei heute noch gefeierten und darüber hin-
aus eines der ältesten schwäbischen Volksfeste. 
Er findet jedes Jahr rund um den Namenstag des 
Heiligen Bartholomäus, Schutzpatron der Schäfer 
und Metzger, statt und zieht Zehntausende an.
  Schäferlauf Markgröningen 2026: 28. – 31.08.

Bad Urach: Die Albschäfer laden ein
Ebenso im Zweijahresrhythmus geben sich die 
Schäferinnen und Schäfer in Bad Urach ein Stell-
dichein: Nächstes Mal 2027. Das Fest bietet einen 
großen Viehmarkt, Handwerksvorführungen und 
Festumzug.
  Schäferlauf Bad Urach: 23. – 26.07.2027

Die Schäferläufe sind mit ihrer einzigartigen Mi-
schung aus Geschichte, Kultur und Unterhaltung ein 
beeindruckendes Beispiel für gelebte Tradition und 
Gemeinschaft und ein Muss für jeden, der die Region 
und ihre Menschen kennenlernen möchte. (jr)

TRADITION & BRAUCHTUM

Infos, Videos und ge-
naue Termine zu allen 
Schäferläufen gibt es 
auf NUSSBAUM.de un-
ter dem QR-Code oder 
hier:

https://go.nussbaum.de/schaefer26

Schäfertanz, Schäfersöhne und Königspaar …  
in Wildberg folgt der Schäferlauf uralten Traditionen. 

Duell auf dem Acker: Auch in Markgröningen stehen 
2026 wieder spannende Rennen auf dem Programm.

Foto: Stadt Markgröningen

Foto: jg/SG-PR
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www.mue-sued.de

Mobilität & Energie me-Süd GmbH
Im Holderwäldele 12
76571 Gaggenau

Heizöl, Kraft- & Schmierstoffe
07224 3984

GESCHÄFTSANZEIGEN

go.nussbaum.de/region-entdecken

IHR ABO HAT 
AUCH INFOS 
ÜBER DIE 
ORTSGRENZEN
HINAUS.
Überall informiert bleiben, 
wo sich Ihr Leben abspielt. 

IHRE REGION ENTDECKEN
AUF NUSSBAUM.DE

MEHR ALS NUR EIN HAKEN 
AUF DER TO-DO-LISTE: 

SCHÜTZEN SIE,  
WAS WICHTIG IST.

ECHTE 
SICHERHEIT
FÜR IHRE ORGANISATION

IHRE VORTEILE 
Stärken Sie Ihre Abwehr gegen externe  

Bedrohungen und optimieren Sie Ihre internen Prozesse.

EXPERTEN AN IHRER SEITE 
Schulungen und verständliche Strategien 

– von Datenschutz über IT-Sicherheit bis zu 
EU-Verordnungen.

VERTRAUEN SCHAFFEN 
Datenschutz und IT-Sicherheit 

sind  die Grundlage für das Vertrauen von 
Bürgern, Mitgliedern und Eltern.

RISIKEN MINIMIEREN 
Wirksam geschützt vor Cyberangriffen, 

Datenpannen und Haftungsrisiken.

Kontaktieren Sie uns.   
Wir stellen den  
Erstkontakt her.

    Emil-Haag-Str. 27  .  71263 Weil der Stadt

  Fon +49 152 09422680 
  info@brigitte-nussbaum.de
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